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Les banquiers actuels de Berne,
1841.

SBir finb banl geft. SJUtteilungett ber §§. di.
SJtarcuarb'Stettler unb 2t. ti. ©ruft im gälte einige
irrige Slngahen int gitterten Sirtitel beß SatjrgangeS
1927 §u berichtigen.

Tk Baut SJtarcuarb & (So. ift nidjt auf bett

©ctjmeigerifcben Santberetn, fonbern auf bie Sdyxoei-
gerifdje Sbebitanftait ühergegattgen.

©ie 3km? 2oui§ SBagner & (So. ift nie nad»

5ßari§ öerlegt tnorben, fonbern befteljt noch, al§ ein=

gige ber bier beß gapteß 1841, in Sern unter ber

"girma „Slrmattb üon (Srnft & ©o." Sljr ©enior=
«hef, §err Strmanb bon ©rnft in SJhtri, ift ber ©nfel
beß 39anquier§ Subtnig bon SBagner, ber übrigens,
entgegen bem Urteil SBalttjarbS, grofse§ Stnferjen

unb SMiebtheit in unb uufcerljalb Sern genofj.

l.S8 banquier svtuel8 lie Kerne,
1841.

Wir sind dank gefl. Mitteilungen der HH. R.
Marcuard-Stettler und A. v. Ernst im Falle einige
irrige Angaben im zitierten Artikel des Jahrganges
1927 zu berichtigen.

Die Bank Marcuard & Co. ist nicht auf den

Schweizerischen Bankverein, sondern auf die Schweizerische

Kreditanstalt übergegangen.
Die Bank Louis Wagner & Co. ist nie nach

Paris verlegt worden, fondern besteht noch, als
einzige der vier des Jahres 1841, in Bern unter der

Hirma „Armand von Ernst & Co." Jhr Seniorchef,

Herr Armand von Ernst in Muri, ist der Enkel
des Banqmers Ludwig von Wagner, der übrigens,
entgegen dem Urteil Walthards, großes Ansehen
und Beliebtheit in und außerhalb Bern genoß.

H. T.
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